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Eindämmung der Corona‑Pandemie 

Mobiles Impf‑Team auch in Ochsenhausen 
Am Montag, 29. November 2021, ist zwischen 16 und 18 Uhr ein 
mobiles Impf‑Team in Ochsenhausen. Jeder, der möchte, kann 
ohne vorherige Anmeldung im Bauhof Ochsenhausen, Untere 
Wiesen 15, vorbeikommen. Das Impfangebot wird durch eine 
Kooperation des Mobilen Impfteams des DRK‑Kreisverbandes Bi‑
berach mit der Stadt Ochsenhausen ermöglicht. Verimpft werden 
die Impfstoffe von BioNTech, Johnson & Johnson und Moderna. 
Es werden sowohl Erst‑ und Zweitimpfungen als auch Booster‑ 
Impfungen verabreicht. Es sollte lediglich der Personalausweis 
und der Impfpass mitgebracht werden. 
Zusätzlich wird es auch am Montag 6., 13., und 20. Dezember, 
von 16 bis 18 Uhr die Möglichkeit geben, sich in Ochsenhau‑
sen beim Bauhof impfen zu lassen. 
Bürgermeister Andreas Denzel ruft alle, die noch nicht geimpft 
sind, dazu auf, dieses Angebot wahrzunehmen: „Mit einer  
Impfung sind Sie in der Regel zwei Wochen nach der zweiten 
Impfung gut gegen das SARS‑CoV‑2‑Virus geschützt.“ Alle Kom‑
munen und das DRK sind bemüht, so viele Impfwillige wie möglich 
zu erreichen. Auch die Nachbargemeinde Rot an der Rot bietet 
eine solche Impfaktion an und zwar am Dienstag, 30. Novem‑
ber 2021 von 16 bis 18 Uhr, im Rathaus Rot an der Rot, Erd‑
geschoss, Klosterhof 14, 88430 Rot an der Rot. 
„Wenn sich möglichst viele Menschen impfen lassen, erwarten 
wir im neuen Jahr deutlich weniger Infektionen oder zumindest 
weniger schwere Krankheitsverläufe“, ist Bürgermeister Denzel 
überzeugt. „Und das entlastet die Pflegekräfte in den Kranken‑
häusern und sonstigen Pflegeeinrichtungen, was ebenfalls drin‑
gend notwendig ist“, so das Stadtoberhaupt weiter.
 
 
 

Verwaltung will Kontakte reduzieren 

Stadtverwaltung Ochsenhausen bittet um Terminverein‑
barung  
Die Stadtverwaltung will angesichts der hohen Zahl an Co‑
rona‑Infektionen das Ansteckungsrisiko so gut es geht mi‑
nimieren und bittet deshalb darum, alle Anliegen möglichst 
telefonisch oder schriftlich vorzubringen. In dringenden Fäl‑
len kann auch ein Termin mit den Sachbearbeitern verein‑
bart werden. Die Termine können unter folgenden Nummern 
vereinbart werden: 

07352 9220‑0 (Zentrale) 
07352 9220‑24 (Standesamt) 
07352 9220‑25 (Bürgerbüro) 
07352 9220‑61 (Stadtbauamt) 

Beim Betreten des Rathauses oder anderer städtischer Dienst‑
stellen muss eine medizinische Maske getragen werden. Au‑
ßerdem ist darauf zu achten, dass ein Mindestabstand von 
1,5 Metern zu anderen Personen eingehalten wird. 
Gerne können Anliegen auch per E‑Mail (stadt@ochsenhausen.
de) oder über den Postweg übermittelt werden. 
Aufgrund der stark steigenden Infektionszahlen im Landkreis 
Biberach will die Verwaltung versuchen, dass es so wenig 
direkte Kontakte wie möglich zwischen den Mitarbeitern ei‑
nerseits und den Bürgern andererseits gibt. Bürgermeister 
Andreas Denzel hofft, dass „wir damit die Verbreitung des 
Virus zumindest verlangsamen können“. Und, so Denzel wei‑
ter „wir wollen damit nicht nur die Bürgerinnen und Bürger 
schützen, sondern auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbei‑
ter der Verwaltung“. Es sei während der Pandemie besonders 
wichtig, dass die Verwaltung arbeitsfähig bleibe. „Das sind 
wir unseren Bürgerinnen und Bürgern schuldig“, betont das 
Stadtoberhaupt. 
Deshalb seien alle aufgefordert, ihre sozialen Kontakte auf 
ein absolutes Minimum zu reduzieren. Auch sollten unbedingt 
die üblichen Hygieneregeln wie gründliches Händewaschen 
mit Seife und die Nies‑ und Hustenetikette – also nicht in 
die Hände, sondern in die Armbeuge niesen oder husten – 
beachtet werden. Wer darüber hinaus regelmäßig lüfte und 
sofern möglich auch noch die Corona‑Warn‑App auf seinem 
Handy installiere, helfe aktiv mit, die Verbreitung des Virus 
einzudämmen. 
Die Stadtverwaltung beantwortet Fragen zum Corona‑Virus 
auch telefonisch unter 07352 9220‑21. Außerdem informieren 
sowohl die Stadtverwaltung als auch das Kreisgesundheits‑
amt laufend im Internet unter www.ochsenhausen.de oder 
www.biberach.de.
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Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 26.11.2021 
Apotheke am Adlerplatz, Tel.: 07351 - 82 96 82 
Biberacher Str. 102, 88441 Mittelbiberach 
  
Samstag, 27.11.2021 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 00 18 
Zeppelinring 7, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 28.11.2021 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 84 11 
Bahnhofstr. 25/1, 88416 Ochsenhausen 
  
Montag, 29.11.2021 
Allmann‘sche Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 80 90 
Marktplatz 41, 88400 Biberach an der Riß Mo. 08 
  
Dienstag, 30.11.2021 
Antonius-Apotheke Schemmerhofen, Tel.: 07356 - 17 11 
Hauptstr. 26, 88433 Schemmerhofen 
St. Uta-Apotheke Uttenweiler, Tel.: 07374 - 13 03 
Hauptstr. 10, 88524 Uttenweiler 
  
Mittwoch, 01.12.2021 
Apotheke am Klinikum, Tel.: 07351 - 5 06 81 80 
Marie-Curie-Str. 6, 88400 Biberach an der Riß 
  
Donnerstag, 02.12.2021 
Jordan-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 7 39 00 
Ulmer-Tor-Str. 3, 88400 Biberach an der Riß 
  
Freitag, 03.12.2021 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen

 
Altersjubilare

Sehr geehrte Alters- und Ehejubilare, 
aufgrund der anhaltenden rasanten Verbreitung des Corona-Virus‘ 
werden Ihnen Bürgermeister Andreas Denzel und die Ortsvorsteher 
Karl Wohnhas und Georg Keller ab sofort bis auf weiteres  nicht 
mehr persönlich zu Ihren Jubiläen gratulieren. Dies ist notwen-
dig, um Sie zu schützen sowie die Ausbreitung und Ansteckungs-
gefahr so weit als möglich zu minimieren und zu verlangsamen. 
Wir sind sicher, dass Sie Verständnis dafür haben. 
Ihre Stadtverwaltung

 

Altersjubilare 

Valentina Schaf, Ochsenhausen 
01.12.1936 85. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit!

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 01805 911610

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 923017
 (Ökum. Sozialstation)
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07352 923033
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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Veranstaltungskalender

Bitte beachten Sie, dass beim Besuch der nachfolgenden Ver-
anstaltungen die Vorgaben der derzeit gültigen Corona-Ver-
ordnung einzuhalten sind. 
  
Jeweils dienstags und mittwochs, 20:00 bis 21:30 Uhr 
Trainingsbetrieb (außerhalb der Schulferien) 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ e.V. 
Dienstags, 20:00 bis 21:30 Uhr, Gemeindesaal Herrschaftsbrühl 
Mittwochs, 20:00 bis 21:30 Uhr, Kapfhalle, Ochsenhausen 

Angebote im Dezember 

Digitalmentoren bieten weitere Kurse an 
Seit Mitte des Jahres bieten in Ochsenhausen Digitalmentoren 
den Bürgerinnen und Bürgern ihre Hilfe bei Fragen und Proble-
men rund um digitale Medien an. In Kooperation mit der Stadt 
Ochsenhausen standen bereits mehrere Kurse auf dem Programm, 
bei denen Interessierten gezeigt wurde, wie Apps auf dem Smart-
phone oder Tablet installiert werden. Gezeigt wurde auch, wie 
der digitale Impfpass auf das Smartphone geladen werden kann. 
Nachdem immer noch viele Nachfragen eingehen, bieten die Men-
toren zwei weitere Termine an: am Freitag, 3. Dezember, und am 
10. Dezember jeweils zwischen 16 und 17 Uhr. 
Wer erfahren möchte, wie Apps oder der digitale Impfpass auf 
seinem Smartphone oder Tablet installiert werden, kann an die-
sem Termin in das Testzentrum Ochsenhausen in den Unteren 
Wiesen 11 kommen. Benötigt werden lediglich das (aufgeladene) 
Smartphone oder Tablet und beim digitalen Impfpass zusätzlich 
das Schreiben mit dem QR-Code. Der Kurs wird geleitet von Kurt 
Bitterle und Roman Bentele. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Das Angebot richtet sich nicht nur an die Ochsenhauser 
Bürgerinnen und Bürger, sondern auch an Interessierte aus den 
umliegenden Gemeinden. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 
digitalmentoren@ochsenhausen.de oder telefonisch an Frau 
Scheb unter Telefon 07352 9220-34.
 

Aus dem Gemeinderat  
vom 16. November 2021 

Bestellung der Urkundspersonen für das Protokoll 
Für die Unterzeichnung des Protokolls wurden die Urkundsper-
sonen festgelegt. 
  
Niederschriftsbekanntgabe 
Das Protokolle der Sitzungen des Gemeinderats vom 28. Sep-
tember, 6. Oktober und 26. Oktober 2021 wurde per Offenlage 
bekanntgegeben. 
  
Bekanntgaben 
Bürgermeister Denzel gab folgende Termine bekannt: 
-  Sitzung der Verbandsversammlung des Friedhofverbands Och-

senhausen-Erlenmoos am 18. November 20201, 18:30 Uhr, in 
Erlenmoos. 

-  Sitzung des Gemeinderats am 23. November 2021, 18:30 Uhr, 
gemeinsam mit den Ortschaftsräten Mittelbuch und Reinstet-
ten. Es steht die erste Lesung des Haushaltsplans 2022 auf 
der Tagesordnung. 

-  Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik am 30. No-
vember 2021, 17 Uhr, im Lehrsaal des Feuerwehrgerätehauses. 

Weiter berichtete Bürgermeister Denzel, dass der städtische Kin-
dergarten Walburga im Gebäude Schloßbezirk 1, inzwischen mit 

einer Gruppe den Betrieb aufgenommen habe. Die Möbel von der 
Übergangslösung in der ehemaligen Kreisklinik seien mitgenom-
men worden, ebenso die vorhandenen Spielgeräte. Noch nicht 
fertiggestellt seien die Außenanlagen. Auch die vorgesehene 
zweite Gruppe habe noch nicht starten können, da das dafür 
benötigte Personal fehle. Die offizielle Einweihung des Kinder-
gartens, die derzeit wegen der Corona-Pandemie ohnehin nicht 
möglich wäre, sei für das Frühjahr vorgesehen. 
Dann soll es auch einen Tag der offenen Tür geben, bei dem der 
neue Kindergarten Walburga der Öffentlichkeit vorgestellt werde. 
Bürgermeister Denzel informierte die Gemeinderäte, dass am Vor-
tag gemeinsam mit dem Gewerbeverein beschlossen worden sei, 
den Weihnachtsmarkt 2021 abzusagen. Angesichts der extrem 
steigenden Corona-Infektionen könne nicht davon ausgegangen 
werden, dass sich die Situation bis dahin grundlegend bessere. 
Auch hätten immer mehr Standbetreiber von sich aus abgesagt. 
Wie Bürgermeister Denzel weiter berichtete, sei auch der gemein-
same Jahresabschluss des Gemeinderats mit den Ortschaftsräten 
sowie die Weihnachtsfeier der städtischen Mitarbeiter aufgrund 
der Corona-Pandemie abgesagt worden. 
  
Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass in der nicht-öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats vom 26. Oktober 2021 folgende Be-
schlüsse gefasst worden seien: 
1.  Die Amtsleiterstelle des Amtes für Kultur, Bildung und Betreu-

ung wird zur Besetzung mit einem Diplom-Verwaltungswirt, 
Bachelor of Arts - Public Management - oder Verwaltungs-
fachwirt oder einem vergleichbaren Studium mit 100 Prozent 
ausgeschrieben. 

  Die Ausschreibung erfolgt im Januar 2022 mit dem Ziel, die 
Stelle so schnell als möglich zu besetzen. 

  Gleichzeitig wird eine 50-Prozent-Stelle als Koordinierungs-
stelle Kindergärten ausgeschrieben. 

 Die genaue Aufgabenverteilung wird noch festgelegt. 
2.  Die Sachgebietsleiterstelle Stadtentwicklung, Umwelt und Im-

mobilien wird zur Besetzung mit einem Diplom-Verwaltungs-
wirt, Bachelor of Arts - Public Management -oder Verwaltungs-
fachwirt oder einem vergleichbaren Studium mit 100 Prozent 
ausgeschrieben. 

  Die Ausschreibung erfolgt im November 2021 mit dem Ziel, die 
Stelle so schnell als möglich zu besetzen. 

  Aufgrund der Neubesetzung der Sachgebietsleiterstelle Stadt- 
entwicklung, Umwelt und Immobilien wird auch diese Stelle 
durch Allevo neu bewertet. 

3.  Die Amtsleiterstellen für alle Ämter werden durch die Firma 
Allevo mit den aktuellen Voraussetzungen neu bewertet. 

  
Städtischer Kindergarten Mittelbuch 
- Einrichtung einer dritten Gruppe 
-  Vergabe des Planungsauftrags für die notwendigen bauli-

chen Maßnahmen 
Einstimmig votierte der Gemeinderat dafür, im städtischen Kin-
dergarten in Mittelbuch baldmöglichst eine dritte Kindergarten-
gruppe einzurichten. Dafür sollen die bisher von der Katholischen 
Landjugend genutzten Räume im Obergeschoss des Kindergartens 
umgebaut werden. Die Verwaltung wurde beauftragt, die Landju-
gend bei der Suche nach geeigneten Räumen in einem anderen 
Gebäude zu unterstützen. Mit der Planung des Umbaus wurde das 
Architekturbüro Dieter Wiedmann beauftragt. Ebenso beschloss 
der Gemeinderat, für die Planung und als erste Rate für die Bau-
ausführung Mittel in Höhe von insgesamt 200 000 Euro in den 
Haushalt 2022 einzustellen. 
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Obwohl der Kindergarten erst vor kurzem umgebaut worden war, 
zeichnet sich anhand der stark steigenden Geburtenzahlen ab, 
dass in Kürze nicht mehr für alle Mittelbucher Kinder ab drei 
Jahren ein Kindergartenplatz zur Verfügung stehen wird. 
  
Breitband 
-  Vergabe der Planungsleistungen auf die Vorgaben der Bun-

desförderung 
hier: Vergabe der Planungsleistungen Breitband 
Einstimmig beschloss der Gemeinderat, die Planungsleistun‑
gen Breitband an die Firma Geo Data GmbH aus Westhausen zu 
vergeben. Das Angebot der Firma in Höhe von 49 527,80 Euro 
brutto wird dabei zu 100 Prozent durch einen Förderbescheid für 
Beratungs‑ und Planungsleistungen gefördert. Notwendig wurde 
die Vergabe, da der Bund für die Förderung des Breitbandaus‑
baus der sogenannten weißen Flecken andere Vorgaben macht 
als das Land. Die für die beantragte Landesförderung erstellte 
Planung muss deshalb an die Vorgaben für die Bundesförderung 
angepasst werden. 
  
Verkaufsoffener Sonntag 2022 
- Antrag des Gewerbevereins Ochsenhausen vom 18.08.2021 
Mehrheitlich stimmte der Gemeinderat einem Antrag des Gewer‑
bevereins zu, der am 22. Mai 2022 einen verkaufsoffenen Sonn‑
tag veranstalten will. Bürgermeister Denzel teilte mit, dass das 
Energieteam der Stadt einen Aktionstag plane und diesen auch 
am verkaufsoffenen Sonntag veranstalten wolle. 
  
Annahme von Spenden 
Bürgermeister Denzel teilte mit, dass eine Spende der Netze BW in 
Höhe von 1 917,60 Euro für die städtischen Kindergärten in Och‑
senhausen eingegangen sei. Außerdem habe der Elternbeirat Mit‑
telbuch dem Kindergarten Mittelbuch eine Spende über 418 Euro 
zukommen lassen. Der Gemeinderat beschloss einstimmig, die 
Spenden anzunehmen. 
  
Verschiedenes 
Auf eine Frage aus der Mitte des Gremiums bestätigte die Ver‑
waltung, dass derzeit an verschiedenen Stellen in der Stadt Ver‑
kehrszähler angebracht seien. Diese seien von der Firma Modus 
Consult im Auftrag der Stadt installiert worden.

Lehrschwimmbecken Ochsenhausen 

Das Lehrschwimmbecken ist zu folgenden Zeiten geöffnet: 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 18:00 Uhr bis 19:15 Uhr 
Es ist eine telefonische Anmeldung unter Telefon 07352 9220‑26 
erforderlich. 
An den Öffnungstagen kann ab 18 Uhr unter Telefon 07352 9215‑52 
nachgefragt werden, ob noch Plätze frei sind. 
Notwendig ist außerdem ein Nachweis über die vollständige 
Impfung, ein Genesenennachweis oder ein negatives Testergeb‑
nis (3 G). 
Besucher können sich am Eingang auch mit der LUCA‑App re‑
gistrieren.
 
Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
‑ ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten bei 
der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden.

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal‑
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Umwelt aktuell 

Hausmüllabfuhr 

Die nächste Abfuhr des Hausmülls in Ochsenhausen und den 
Ortsteilen findet am Dienstag, 30. November 2021, statt. Die 
Müllgefäße müssen ab 6:30 Uhr bereitgestellt sein.
 

Energieagentur

Energie-Beratung durch die Energieagentur Biberach 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 14.12.2021, im Bespre‑
chungszimmer im 3. OG im Rathaus, Marktplatz 1, statt. Wer sich 
über Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieeffiziente 
Altbausanierungen und Neubauten, Förderungen und Finanzie‑
rungsmöglichkeiten etc.) am und im Gebäude informieren möchte, 
sollte sich einen Termin im Sekretariat des Stadtbauamtes (Tel. 
9220‑61) geben lassen. Die Energieberatungen (Erstberatungen) 
sind kostenlos und finden regelmäßig jeden zweiten Dienstag 
im Monat statt. 
Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, Frau Iris Ege, steht 
Ihnen eine kompetente und unabhängige Energieberaterin zur 
Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, wenn zum Termin 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Achtung: Aufgrund der Corona‑Vorschriften sind die Energiebe‑
ratungen nur mit den  entsprechenden Abstandsregelungen 
und einer medizinischen Maske (OP-Maske oder FFP2), die 
Sie selber mitzubringen haben, durchzuführen.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 27. November 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 28. November - 1. Advent 
St. Georg: 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
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Bellamont: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittwoch, 01. Dezember 
Steinhausen: 07.40 Uhr entfällt 
Herz Jesu: 09.30 Uhr Hausfrauenmesse 
Mittelbuch: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Donnerstag, 02. Dezember 
Steinhausen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 04. Dezember 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 05. Dezember 2. Advent 
St. Georg: 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Herz Jesu: 10.00 Uhr Kinderkirche 
St. Georg: 11.15 Uhr Taufe 
St. Georg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
Mittelbuch: 08.30 Uhr Eucharistiefeier für Anna Schmid
  (1. Jtg.) und Anton Schmid 
Bellamont: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Steinhausen: 17.00 Uhr Lobpreis 
  
Rosenkranzgebet in Mittelbuch ab 05. November 2021 (Win-
terzeit) 
Montag und Freitag 16.30 Uhr (Kirche) 
  
Derzeit geltende Regelungen für Gottesdienste 
1.  Eine Anmeldepflicht für alle Gottesdienste besteht nach 

wie vor.Die Anmeldung erfolgt über das zuständige Pfar-
ramt von Montag bisFreitag, spätestens 12.00 Uhr. 

2.  Maskenpflicht besteht beim Betreten und Verlassen des Got-
teshauses, beim Kommunionempfang und beim Singen und 
während des gesamten Gottesdienstes. 

3. Der 1,5 m Abstand in den Bänken ist zwingend einzuhalten. 
4. Jede zweite Reihe muss frei bleiben. 
5. Der Gemeindegesang ist mit Masken möglich. 
6. Den Ordnern ist unbedingt Folge zu leisten. 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle 
  
Advent 2021

Der Advent ist eine Zeit des Wartens, 
sagt man. Aber: Warten ist nicht 
gleich warten! 
‚Wir warten, dass die Ampel auf Grün 
schaltet, der Bus endlich kommt und 
das „der Nächste bitte“ uns meint. Die-

ses Warten ist eine gefühlte Zeitverschwendung, so unwillkommen, 
so zeitraubend...‘ 
Es gibt aber auch  ‚ein Warten, das voller Vorfreude ist. Das Warten, 
bis die ersten Frühlingsblüher ihre Spitzen zeigen, das Warten in 
der Schwangerschaft, das Warten auf die Liebste oder den Liebsten. 
...Es ist ein anderes Warten. Wenn wir jemanden erwarten, ist die 
Warte-Zeit gefüllt – mit Gedanken, an denjenigen oder diejenige. 
Und mit Vorbereitungen, die eines ausdrücken:  
Sei willkommen!‘  * 
Die Lesungen des 1. Advent meinen genau das: Jesus beschreibt 
einen Weltuntergang und sagt: ‚Eure Erlösung ist nahe!‘ – also: 
‚Freut euch darauf!‘ 
Es geht ihm darum, dass die Welt grundlegend anders, neu wird: 
Es kann nicht weitergehen, wie bisher. Es soll nicht so bleiben, 
wie gewohnt! Das meint auch Prophet Jesaia, wenn er auf ei-
nen Messias hofft, der endlich ‚erfüllt, was Gott verheißen hat‘. 
–  Da reicht es nicht, das Alte immer wieder zu entrosten und 
aufzupolieren um zum Gewohnten zurückkehren zu können. Wir 
müssen grundlegend neu denken – die Welt und unser Leben mit 

Liebe neu gestalten. Und das mit Gottes Hilfe: Darauf hoffen 
wir im Advent! 
Bild: Peter Weidemannaus, *Zitat: Andrea Wilkes, beides aus: 
Pfarrbriefservice.de – PR Karlheinz Bisch 
  
Einladung zum Familiengottesdienst am 1. Advent 
Ein Schatz ist ... geheimnisvoll! 
Wir möchten Euch am Sonntag den 28. November um 10 Uhr 
zum Familiengottesdienst in der Basilika St. Georg recht herz-
lich einladen. In diesem Jahr soll uns eine Schatzkiste auf dem 
Weg durch den Advent bis Hl. Abend begleiten. Was da wohl 
drinnen sein kann? 
Ihr könnt eure Adventskränze zum Segnen mitbringen, nach dem 
Gottesdienst werden wieder die echten Schoko-Nikoläuse (1,50 €) 
und der Essener Advents-Kalender (4,70 €) verkauft. 
Euer Famgo-Team 
  
Mitmach-Adventskalender „Es leuchtet Dein Licht“ an den 
Schriftenständen 
Der beliebte Essener Adventskalender für die ganze Familie bringt 
jeden Tag eine Geschichte oder eine Idee, um die Adventszeit 
mit Kindern zwischen 4 und 12 Jahren zu gestalten. Sie können 
den Mitmachkalender für 4,70 € an den Schriftenständen der 
Basilika oder in Herz Jesu erwerben. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent 
„Licht in der Finsternis“
Die Glocken der christlichen Kirchen in Baden-Württemberg laden 
auch am Abend des 6. Dezember 2021 um 19.30 Uhr wieder zum 
Ökumenischen Hausgebet im Advent ein. Dieses Hausgebet ist 
für viele Menschen inzwischen zu einer wertvollen Tradition in 
der Adventszeit geworden. Sie feiern gemeinsam als Familie, un-
ter Freunden und Bekannten, als Nachbarschaft, in Gruppen und 
Kreisen auch über die Konfessionsgrenzen hinweg. Das Advents-
gebet bietet auch Anregungen für andere adventliche Andachten 
und Gottesdienste in Kirchen, Gemeinden und Einrichtungen. 
  
Advent und Weihnachten ist nicht mehr weit

Passend zur Adventszeit werden die Advent- und Weihnachtsbü-
cher in den Vordergrund gerückt. 
Bilderbücher, Adventskalenderbücher und einiges mehr finden 
sie auf unserem Thementisch. 
Neben vielen Neuanschaffungen an Büchern finden sie dort auch 
viele aktuelle Zeitschriften zum Thema Advent und Weihnachten. 
Auch neue Leser sind immer willkommen, schauen sie doch ein-
fach mal vorbei. 
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Im Moment gilt auch in der Bücherei die 2G-Regel, nur geimpfte 
und genesene Leser haben Zutritt in die Bücherei. 

Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 27.11., 19.00 Uhr: E. Erstling, C. Schnitzler, L. Schnitzler, 
T. Hoffmann 
Basilika St. Georg: 
So., 28.11., 10.00 Uhr: L. Weckemann, K. Weckemann, S. Lu-
descher, J. Sauter, P. Ruf, R. Weiß 
19.00 Uhr: L. Basar, J. Hermann, J. Hermann; E. Martin,  
C. Martin, S. Martin 

Pastoralteam: Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Tel. 07352/8259  
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege: Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de 
Telefon: 07352/9232714 

Pfarrbüros: 
Ochsenhausen: E-Mail: stgeorg.ochsenhausen@drs.de, 
Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619 
Mittelbuch: E-Mail: StJoseph.Mittelbuch@drs.de, 
Telefon 07352 51928, Fax 07352 9405363 
Steinhausen: E-Mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de, 
Telefon 07352 4774, Fax 07352 941931 

Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:
Reinstetten:  rlaubheimer@web.de 
Laubach:  paulbaur@gmx.de
Gutenzell:  kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel:  chriko.keller@web.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard
Pfarrbüro Reinstetten Tel. 07352/8261
Geöffnet: Di 9:00–11:00 Uhr und Do 9:00–11:00 Uhr und 
16:00–18:00 Uhr.

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 27.11.–05.12.2021 
  
Samstag, 27.11. 
15:00 Uhr Taufe in Reinstetten: Elias Angele 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten († Elsa Laub-

heimer, Anna, Franz und Maria Schmid) Segnung der 
Adventskränze 

Sonntag, 28.11. – 1. Adventssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Georg Eble, Johanna 

und Josef Altvater, Paulina Altvater, Verst. d. Fam. 
Eble) Segnung der Adventskränze 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Laubach († Josefine Ruchti) Seg-
nung der Adventskränze 

10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier in Gutenzell 
Dienstag, 30.11. – Apostel Andreas 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
Mittwoch, 01.12. 
06:00 Uhr Rorateamt in Laubach 
18:30 Uhr Vesper in Gutenzell 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
Donnerstag, 02.12. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Eichen 
Freitag, 03.12. 
06:00 Uhr Rorateamt in Gutenzell 
Samstag, 04.12. – hl. Barbara  
14:30 Uhr Taufe von Benedict Vilafranca Almeida in Hürbel 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell, mit dem Mu-

sikverein Gutenzell (+Max Jörg) 
Sonntag, 05.12. – 2. Adventssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer +Erika Engel-

hardt) 
10:30 Uhr Wort-Gottesfeier in Laubach 
  
Ministranten Reinstetten 
Samstag, 27.11. um 19:00 Uhr: Johannes Bock, Simon Bock, 
Moritz Ziesel, Elias Schultheiß 
Donnerstag, 2.12. um 9:00 Uhr: Jonas Angele, Kai Romer 
Donnerstag, 2.12. um 19:00 Uhr in Eichen: Simon, Alexander, 
Michael, Antonia Laubheimer 
Ministranten Laubach 
Sonntag, 28.11. um 10:30 Uhr: Jonas Gams, Florian Wiest, Emma 
Dillenz, Samuel Hornung 
Ministranten Gutenzell 
Sonntag, 28.11. um 10:30 Uhr: Lea Miller, Alissa Jerg, Jule Huch-
ler, Jonas Osterrieder 
Mittwoch, 1.12. um 19:00 Uhr: Lena Schaible, Sarah Liebscher, 
Jakob Huchler, Niklas Miller, Maren Miller, Nina Schmid 
Ministranten Hürbel 
Sonntag, 28.11. um 9:00 Uhr: Jonas und Elias Voltenauer 
Dienstag, 30.11. um 19:00 Uhr: Isabell Bock, Johanna Krug 
  
Einladung zur öffentlichen Sitzung im Hürbel 
Am Mittwoch, 1.12.2021 um 20:00 Uhr. Die Tagesordnung finden 
Sie auf der Homepage und in den Schaukästen. 
  
Ökumenisches Hausgebet im Advent am 6.12. 
Unter der Überschrift „Licht in der Finsternis“ laden die christli-
chen Kirchen in Baden-Württemberg am Montag, 6.12.2021 um 
19:30 Uhr mit Glockengeläut zum Ökumenischen Hausgebet im 
Advent ein. Für viele ist das Hausgebet zu einer guten Gewohn-
heit in den Tagen vor Weihnachten geworden. Gerade auch in 
der Pandemie, wenn öffentliche Gottesdienste nur eingeschränkt 
möglich sind. 
Die Gebetshefte hierfür liegen in unseren Kirchen aus. 
Nikolausbesuch in der Kirchengemeinde Hürbel  
Kommt dieses Jahr der Nikolaus nicht zu Ihnen nach Hause? 
Dann haben wir einen wichtigen Termineintrag für Ihren Famili-
enkalender! Der Kirchengemeinderat Hürbel organisiert am 04. 
Dezember 2021 um 17:00 Uhr einen Besuch des Hl. Nikolaus. 
Zuerst findet um 17:00 Uhr  ein Gottesdienst in der Kirche statt. Je 
nach Teilnehmerzahl wird uns der Hl. Nikolaus bei der Kirche oder 
dem gegenüberliegenden Dorfplatz einen Besuch abstatten. Wenn 
Sie mit Ihrer Familie gerne daran teilnehmen möchten, bitte wir 
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Sie, sich anzumelden bis spätestens Sonntag, 28. November 2021 
bei Claudia Schad, Tel.  938009. 
Vielleicht kann das eine oder andere Kind ein Gedicht auswendig? 
Es wird gesungen und etwas vorgetragen. 
Wir bitten Sie, die an diesem Tag geltenden Corona-Regeln zu 
beachten. 
Auf Ihre Teilnahme freut sich Ihr Kirchengemeinderat Hürbel 
  
Herbergssuche  

Weihnachten geworden. Gerade auch in der Pandemie, wenn öffentliche Gottesdienste nur ein-
geschränkt möglich sind. 
Die Gebetshefte hierfür liegen in unseren Kirchen aus.  

ikolausbesuch in der Kirchengemeinde Hürbel  
Kommt dieses Jahr der Nikolaus nicht zu Ihnen nach Hause? Dann haben wir einen wichtigen 
Termineintrag für Ihren Familienkalender! Der Kirchengemeinderat Hürbel organisiert am 04. 
Dezember 2021 um 17:00 Uhr einen Besuch des Hl. Nikolaus. 
Zuerst findet um 17:00 Uhr ein Gottesdienst in der Kirche statt. Je nach Teilnehmerzahl 
wird uns der Hl. Nikolaus bei der Kirche oder dem gegenüberliegenden Dorfplatz einen Besuch 

Wenn Sie mit Ihrer Familie gerne daran teilnehmen möchten, bitte wir Sie, sich an-
bis spätestens Sonntag, 28. November 2021 bei Claudia Schad, Tel. 938009. 

Vielleicht kann das eine oder andere Kind ein Gedicht auswendig? Es wird gesungen und etwas 
vorgetragen.  
Wir bitten Sie, die an diesem Tag geltenden Corona-Regeln zu beachten. 
Auf Ihre Teilnahme freut sich Ihr Kirchengemeinderat Hürbel 

Herbergssuche 
Herzliche Einladung für Familien, Jugendliche und Erwachsene zur Herbergs-

zum Frauentragen in Reinstetten. 
Maria hat als schwangere Frau ihre Verwandte Elisabeth besucht und bei ihr 

 

Herzliche Einladung für Familien, Jugendliche und 
Erwachsene zur Herbergssuche – zum Frauentragen 
in Reinstetten. 
Maria hat als schwangere Frau ihre Verwandte Eli-
sabeth besucht und bei ihr übernachtet. 
Wir laden Sie deshalb herzlich ein, die Mutter Got-
tes bei Ihnen für eine Nacht zu beherbergen, um bei ihr zu be-
ten, zu singen oder nur in Stille bei ihr zu verweilen.  
Am nächsten Tag bringen Sie die Mutter Gottes dann in ihre neue 
Herberge und bitten bei einem kurzen Gebet um Aufnahme. Neue 
und bisherige Gebetstexte liegen bei. 
Aussendung: in der Abendmesse am Mittwoch 8. Dezember 2021 
um 19:00 Uhr. 
Anmeldung und nähere Infos bei: Martina Wild T. 07352.2127 
und Gertrud Kehrle T. 07352 941946 
  
Sternsinger-Aktion 2022 in Reinstetten  

Wir laden Sie deshalb herzlich ein, die Mutter Gottes bei Ihnen für eine Nacht zu beherbergen, 
um bei ihr zu beten, zu singen oder nur in Stille bei ihr zu verweilen.  

g bringen Sie die Mutter Gottes dann in ihre neue Herberge und bitten bei 
einem kurzen Gebet um Aufnahme. Neue und bisherige Gebetstexte liegen bei. 

in der Abendmesse am Mittwoch 8. Dezember 2021 um 19:00 Uhr. 
ldung und nähere Infos bei: Martina Wild T. 07352.2127 und Gertrud Kehrle T. 07352. 

ktion 2022 in Reinstetten 
– gesund bleiben. Ein Kinderrecht weltweit!“. So lautet das 

Motto der kommenden Sternsingeraktion im Januar 2022. Dabei steht die Ge-
sundheitsversorgung von Kindern in Afrika im Mittelpunkt der Aktion. So wie 
beim kleinen, fünfjährigen Benson aus dem Südsudan. Er war beim Mango-
pflücken vom Baum gefallen und hatte sich verletzt. Dank eines von den Stern-
singern unterstützten Krankenhauses konnte ihm schnell geholfen werden. 
„Segen bringen, Segen sein!“. Gerade in diesen unsicheren Zeiten ist es so wichtig, dass die 
Sternsinger ihren Segen auch diesmal zu den Menschen bringen und damit ein wichtiges Zei-
chen für Hoffnung, Zuversicht und Zusammenhalt setzen. 
„Wir sind wieder da!“ Auch unsere Sternsinger waren beim vergangenen Dreikönigssingen 
kontaktlos und ohne Begegnung unterwegs. Jetzt schauen wir voll Zuversicht auf die kom-

ende Sternsingeraktion: Von Haus zu Haus gehen und den Segen und den Spendenaufruf 
verteilen. Vorausgesetzt die Situation macht dies möglich. Natürlich halten wir Sie im OAZ 
oder im Schaukasten an der Kirche auf dem Laufenden. 
Aufruf zur Anmeldung 

nder und Jugendliche ab der Erstkommunion, wenn ihr Lust habt bei der Sternsinger-
Aktion mitzumachen oder noch Fragen habt, meldet euch bitte bis spätestens Sonntag den 

2021 bei Familie Geiger, T. 07352/3327 o. Familie Hermann, T. 07352/938269. 
Vielen Dank für eure Mithilfe! 

Zu den Sonntagsgottesdiensten besteht derzeit Anmeldepflicht. – Anmeldung in: 
si Lutz, Tel.: 07352/1411 – ggf. auf den Anrufbeantworter sprechen. Für Sonn-

tag, 5.12 im Pfarramt. 
Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057 
Herbert Ackermann, Mittwoch bis Freitag von 18:00–20:00 Uhr, Tel.: 07352.4449 

Claudia Schad, Mittwoch bis Freitag 18:00–20:00 Uhr, Tel.: 07352. 938009 

Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste in den Kirchen: 
Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren  
der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist einzuhalten  

Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
Es besteht Teilnehmererfassungspflicht. 
Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie Ihr Gotteslob mit.  
Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten.  

In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der Rosenkranz gebetet: 
13:30 Uhr in Hürbel 

17:00 Uhr in Reinstetten 
13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 

13:30 Uhr in Eichen; 14:00 Uhr in Wennedach 

„Gesund werden – gesund bleiben. Ein Kinderrecht 
weltweit!“. So lautet das Motto der kommenden Stern-
singeraktion im Januar 2022. Dabei steht die Gesund-
heitsversorgung von Kindern in Afrika im Mittelpunkt 
der Aktion. So wie beim kleinen, fünfjährigen Benson aus dem 
Südsudan. Er war beim Mangopflücken vom Baum gefallen und 
hatte sich verletzt. Dank eines von den Sternsingern unterstütz-
ten Krankenhauses konnte ihm schnell geholfen werden. 
„Segen bringen, Segen sein!“. Gerade in diesen unsicheren Zeiten 
ist es so wichtig, dass die Sternsinger ihren Segen auch diesmal 
zu den Menschen bringen und damit ein wichtiges Zeichen für 
Hoffnung, Zuversicht und Zusammenhalt setzen. 
„Wir sind wieder da!“ Auch unsere Sternsinger waren beim ver-
gangenen Dreikönigssingen kontaktlos und ohne Begegnung 
unterwegs. Jetzt schauen wir voll Zuversicht auf die kommende 
Sternsingeraktion: Von Haus zu Haus gehen und den Segen und 
den Spendenaufruf verteilen. Vorausgesetzt die Situation macht 
dies möglich. Natürlich halten wir Sie im OAZ oder im Schaukas-
ten an der Kirche auf dem Laufenden. 
Aufruf zur Anmeldung 
Liebe Kinder und Jugendliche ab der Erstkommunion, wenn ihr 
Lust habt bei der Sternsinger-Aktion mitzumachen oder noch 
Fragen habt, meldet euch bitte bis spätestens Sonntag, den  
5. Dezember 2021 bei Familie Geiger, T. 07352/3327 o. Familie 
Hermann, T. 07352/938269. 
Vielen Dank für eure Mithilfe! 
  
Zu den Sonntagsgottesdiensten besteht derzeit Anmelde-
pflicht. – Anmeldung in: 
Reinstetten: Rosi Lutz, Tel.: 07352/1411 – ggf. auf den Anruf-
beantworter sprechen. Für Sonntag, 5.12 im Pfarramt. 
Laubach: Ulrika Bürk, Tel.: 07352/4057 
Gutenzell: Herbert Ackermann, 
Mittwoch bis Freitag von 18:00–20:00 Uhr, Tel.: 07352.4449 
Hürbel: Claudia Schad, 
Mittwoch bis Freitag 18:00–20:00 Uhr, Tel.: 07352. 938009 

Aktuell gültige Bischöfliche Anordnungen für Gottesdienste 
in den Kirchen: 
- Beim Betreten der Kirche sind die Hände zu desinfizieren 
-  der Abstand von 1,5 m zu allen Gottesdienstteilnehmern ist 

einzuhalten 
- Mund-Nasen-Bedeckung ist verpflichtend 
- Es besteht Teilnehmererfassungspflicht. 
-  Gemeindegesang mit Masken möglich, bitte bringen Sie Ihr 

Gotteslob mit. 
- Die Anweisungen der Ordner sind zu beachten. 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel 
Mittwoch: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 13:30 Uhr in Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach
 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Sonntag, 28. November 2021 - Beginn des neuen Kirchen-
jahres, 1. Sonntag im Advent  
Wochenspruch: Siehe, dein König kommt zu dir, ein Gerechter und 
ein Helfer. (Sacharja 9,9b)  
Aufgrund der aktuellen Corona-Lage ist heute KEIN PRÄSENZ-GOT-
TESDIENST im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen geplant!! 
Aus Sorge um unser aller Gesundheit bieten wir Ihnen folgenden 
Link an, der auch auf unserer homepage zu finden ist: 
https://i-pix.eu/upload/1-Advent-Gottesdienst 1080p.mp4 
Hier finden Sie eine Andacht zum 1. Advent aus unserer Kirche 
mit Pfarrer Jörg Martin Schwarz, die Sie von zuhause aus be-
trachten können und dazu eine Kerze am Adventskranz entzün-
den können. Im Foyer unserer Kirche (geöffnet dienstags und 
donnerstags Vormittag von 9.00 bis 12.00 Uhr) sowie auch im 
Pfarrbüro erhalten Sie kostenlos eine Andacht, die man alleine 
oder zusammen feiern kann; wenn man das Ganze weiterver-
schenkt, an jemanden, der einem am Herzen liegt – das Heftchen 
„Ökumenisches Hausgebet im Advent“. 
Ebenso weisen wir noch auf folgenden Link hin: 
https://www.i-pix.eu/upload/elkw Pfr Schwarz Ochsenhausen 
Mistelzweig 720p.mp4 
Wir wünschen Ihnen trotz der angespannten Coronalage einen 
gesegneten 1. Advent !!! 
Die für heute im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen geplante 
Veranstaltung „40 Jahre Partnerschaft Piela“ muss aus Corona- 
Gründen leider ebenfalls entfallen !!!  
  
Termine der Woche (Kalenderwoche 48): 
Dienstag, 30.11.: 
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung (online, nichtöffentlich) 
Mittwoch, 01.12.: 
14.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht, Evang. Gemeindez. Och-

senhausen, Poststr. 48 (nach Absprache) 
Sonntag, 05. Dezember 2021: 2. Advent 
Wochenspruch: Seht auf und erhebt eure Häupter, weil sich eure 
Erlösung naht. (Lukas 21,28)  
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09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-
hausen, Poststr. 48 mit Bibelübergabe an unsere 
diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden

 Bitte beachten Sie die tagesaktuelle Presse bzw. in-
formieren Sie sich auf unserer homepage, ob dieser 
Gottesdienst stattfinden kann oder wieder ein on-
line-Gottesdienst angeboten wird !!!  

  
Regelungen zu Gottesdiensten im Winter 2021/2022 
Während der Geltung der Warn- bzw. Alarmstufe der Corona-Ver-
ordnung gelten im Einzelnen für die Zeit vom 1. Advent 2021 
bis Ostern 2022 folgende Regelungen [1] für den Gottesdienst: 
1.  bis zu einer 7-Tages-Inzidenz im Stadt- oder Landkreis 

von 500/100.000 Einwohner gilt, dass 
 -  in den Kirchen, anderen dem Gottesdienst gewidmeten 

Räumen während des Gottesdienstes ein Abstand von 
mindestens zwei Metern (Mindestabstand) zwischen 
den Gottesdienstbesuchern eingehalten werden muss; 
im Freien genügt die Einhaltung des Mindestabstands 
von 1,5 Metern; 

 -  Personen, die dem eigenen Haushalt angehören, ein-
schließlich deren Ehegatten, Lebenspartnerinnen oder 
Lebenspartner oder Partnerinnen oder Partner näher 
zusammensitzen  können; Eine Unterschreitung des 
Mindestabstands ist außerdem in Gottesdiensten nach 
Nr. 7 Buchstabe b) möglich. 

 -  die durchgehende Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Mund-Nasenbedeckung besteht (in geschlosse-
nen Räumen und im Freien); beim Empfang des Hei-
ligen Abendmahls kann die Mund-Nasen-Bedeckung 
abgenommen werden; gleiches gilt für Mitwirkende im 
Rahmen der Mitwirkung (z.B. Sprechen oder Musizieren 
mit Blasinstrumenten); 

 -  die Kontaktdaten der Gottesdienstbesucherinnen und 
-besucher zu erfassen sind 

 -  der Kirchengemeinderat, in Verbundkirchengemeinden 
der Verbundkirchengemeinderat, im Einvernehmen mit 
den zuständigen Pfarrerinnen und Pfarrern 

 -  dringend empfohlen, Gottesdienste soweit möglich 
im Freien zu feiern. 

 -  es ausnahmsweise zulässig ist, Gottesdienste an Sonn- 
und Feiertagen nur als Online- oder Streaminggottes-
dienste mit der Begründung zu feiern, das Infektions-
geschehen lasse die Feier von Präsenzgottesdiensten 
als nicht verantwortbar erscheinen.

2.  Ab einer landesweiten 7-Tages-Inzidenz im Stadt- oder 
Landkreis von 500/100.000 Einwohner gelten die Bestim-
mungen der Nummer 1 mit der Maßgabe, dass 

 -  die Teilnahme an Präsenzgottesdiensten nach Nr. 1 
Buchstabe a) von der Vorlage des Nachweises eines 
negativen Antigen-Schnelltests abhängt; die Testung 
darf höchstens 24 Stunden zurückliegen. Ein Selbsttest 
genügt nicht. 

3.  Ab einer landesweiten 7-Tages-Inzidenz im Stadt- oder 
Landkreis von 800/100.000 Einwohnern ist von der Feier 
von Präsenzgottesdiensten mit Ausnahme von Beerdigungen, 
Not- und Jähtaufen abzusehen. Die Feier von Gottesdiens-
ten mit bis zu zehn Mitwirkenden zum Zwecke der digitalen 
oder analogen Übertragung oder zum digitalen Abruf bleibt 
zulässig. 

3. Dieses Rundschreiben tritt am 22. November 2021 in Kraft. 

Wir hoffen, damit Bedingungen zu schaffen, die gottesdienst-
liches Leben ermöglichen aber auch dem Schutz von Leben ge-
recht werden. 

[1] Rechtsgrundlagen: § 17 Satz 2 KGO, § 4 Abs. 6 Konfirmati-
onsordnung, Art. 1 Abs. 3 Feiertagsordnung. 
  
 
Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst: Sonntag, 10 Uhr 
parallel findet Sonntagsschule für Kinder bis 16 Jahren statt. 
Jungschar: Freitag 17:30 Uhr 
  
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690 
  

  
Dein Wort ist Leuchte meinem Fuss und Licht für meinen 
Pfad.  Psalm 119,105 

Licht haben und Licht sein 
Viele Mütter fragen ihre Kinder, wenn sie sich nach dem Dunkel-
werden mit dem Fahrrad auf den Weg machen wollen: «Hast du 
ein Licht, das funktioniert?» Diese Frage nervt die Kinder meis-
tens, weil die Beleuchtung gerade in diesem Moment, wo man 
wegfahren muss, nicht funktioniert und keine Zeit mehr bleibt, 
um sie zu reparieren. 
Ich erinnere mich, dass ich als Junge einmal ohne Licht mit dem 
Rad unterwegs war. Da kollidierte ich prompt mit einem Auto. 
Es hatte keine schlimmen Folgen, aber es war doch leichtsinnig, 
ohne Licht zu fahren, denn es bietet einen zweifachen Schutz: 
1. Man erkennt in der Dunkelheit, wohin der Weg führt. 
2. Man wird von anderen Verkehrsteilnehmern gesehen. 

Wenn eine Beleuchtung schon beim Velofahren wichtig ist, dann 
ist das Licht im eigentlichen Leben geradezu unentbehrlich. Auch 
hier soll es zwei Funktionen erfüllen: 
1.  Wir brauchen das Licht des Wortes Gottes, um in einer dunklen 

Welt den Weg zu erkennen. Der Herr Jesus sagt in Johannes 
12,35: «Wer in der Finsternis wandelt, weiss nicht, wohin er 
geht.» Deshalb ist es wichtig, dass wir dieses Licht besitzen 
und auf unserem Glaubensweg benutzen. 
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2.  Gleichzeitig sollen wir selbst für unsere Mitmenschen ein Licht 
sein, damit sie den richtigen Weg erkennen. In Philipper 2,15 
werden wir aufgefordert, wie Lichter in der Welt zu scheinen, 
um den Menschen um uns her Orientierung zu geben. 

Quelle: www.beroea.ch Näher zu dir
 

Schulen und
Kindergärten

 

Gemeinschaftsschule Reinstetten

Adventliche Geschenke auf dem Wochenmarkt 
Am Freitag, 26.11.2021, werden auf dem Wochenmarkt in Och-
senhausen selbst gebastelte, weihnachtliche Dekoartikel, selbst-
gebackene Lebkuchen und weihnachtliches Gebäck verkauft. Die 
Siebtklässler der Gemeinschaftsschule Ochsenhausen-Reinstet-
ten haben in der Schule mit ihren Lehrern fleißig gebastelt, die 
Eltern haben mit ihren Kindern gebacken und so ist eine feine 
Auswahl zusammengekommen. Mit dem Erlös wollen sich die 
beiden Klassen bei ihrem Schullandheimaufenthalt die eine oder 
andere Besonderheit finanzieren.
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Förderverein Piela-Bilanga 

Waldsträuße und Adventskränze auf dem Wochenmarkt in 
Ochsenhausen und 
Hausverkauf von Adventskränzen in Steinhausen bei Waltners 
Auf dem Wochenmarkt in Ochsenhausen am 26. November gibt 
es die sehr gefragten Waldsträuße und Adventskränze zu er-
werben. Der Förderverein Piela-Bilanga bietet diese an einem 
Stand an. Damit soll trotz Absage des diesjährigen Weihnachts-
marktes möglich sein, die beliebten Sträuße und Adventskrän-
ze zu bekommen. Weiter werden Adventskränze in Steinhausen 
bei der Familie Waltner (Eichenweg 2) angeboten, entweder 
am Mittwoch, den 24. November von 14-17 Uhr oder nach 
telefonischer Absprache Telefon 07352 / 1720 oder E-Mail:  
herbert.waldner@web.de. Der Erlös kommt den Hilfsprojekten 
des Vereins in Piela und Bilanga zugute. 
In den letzten Tagen gab es beunruhigende Nachrichten aus dem 
Land in Westafrika. Durch Überfälle von bewaffneten Banden 
in der Gegend wächst die Angst der Bevölkerung, Schulen wur-
den geschlossen. Die Kinder aus den Dörfern fliehen nach Piela 
und müssen untergebracht werden. Zusätzlich droht durch eine 
schlechte Ernte eine Hungersnot im nächsten Jahr. Infos gibt es 
am Marktstand in Ochsenhausen.
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hattenburgs Männer bezwingen Titelfavoriten 
Männer 2 mit deutlichem Heimsieg, Erfolg für die Gemischte 
Verbandsliga Württemberg Männer: 

KSC Hattenburg : SHV Königsbronn 1 6:2 (3370:3319) 
Zum Duell der ungeschlagenen Mannschaften, waren die Königs-
bronner zu Gast auf der Anlage in Hattenburg. Man spürte die 
Spannung vor dem Spiel, was sich zum Teil aber auch in Nervosi-
tät bei einigen Spielern widerspiegelte. Chioditti Marco (552/1) 
konnte mit konstanter Leistung früh seinen Punkt sichern. Tobias 
Saiger (537/0) war hingegen völlig von der Rolle an diesem Tag 
und musste sich deutlich dem Tagesbesten geschlagen geben. 
In der Mitte spielte Roland Chioditti (572/0) anfangs schwach 
und glücklos, konnte aber im letzten Durchgang einiges an Holz 
gut machen. Reinhold Schädler (579/1) avancierte durch einen 
tollen Endspurt zum Mannschaftsbesten und sicherte sich im 
Vorletzten Wurf den Punkt. Nun stand es 2:2 mit leichtem Holz-
vorteil für die Hausherren. Andre Weitzmann (552/1) brachte mit 
einer soliden Leistung einen weiteren Punkt auf die Habenseite, 
während Matthias Moser (578/1) mit einem Auf und Ab in seinen 
Durchgängen mehr zu kämpfen hatte um den Punkt zu sichern. 
Am Ende erscheint der Sieg deutlicher als er zwischenzeitlich 
war, doch am Ende behielten die Hattenburger Männer die Ner-
ven und sind nun alleiniger Tabellenführer. 
  
1. Bezirksliga OZ: 
KSC Hattenburg 2 : SG Mengen/Sigmaringen 2    6:2 (3139:2901) 
Das Startpaar bildeten Schreiber Dominic der mit 476 Holz und 2 
Satzpunkten leider den Mannschaftspunkt abgeben musste und 
aus Bechter Daniel der nach 70 Schub durch Raphael Dolderer 
ausgewechselt wurde, diese erzielten gemeinsam 567 Holz und 
3:1 Satzpunkten und konnten sich somit den Mannschaftspunkt 
sowie die Tagesbesteuerung sichern. In der zweiten Paarung 
gingen Pfeiffer Felix und Ludescher Rolf an den Start, diese hol-
ten mit 510 Holz und 519 Holz jeweils ihren Mannschaftspunkt 
und konnten somit den Vorsprung des KSC weiter ausbauen. Am 
Schluss gingen nun Schuler Jan und Binanzer Tim an den Start. 
Schuler Jan musste mit 524 Holz leider den kürzeren ziehen und 
seinen Punkt abgeben. Binanzer Tim konnte mit 543 Holz und 
3:1 Satzpunkten seinen Mannschaftspunkt sichern. 
  
Bez. Klasse C OZ Staffel 2: 
TSG Ailingen g : KSC Hattenburg g 1:5 (1620:1897) 
Es spielten Helena Führle/Fabian Jäger (405/1), Verena Weitz-
mann (561/1), Elli Heim (432/0) und Thorsten Klawitter (499/1)
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

Helferfest im Klostercafe Ochsenhausen  
Nachdem der erste oberschwäbische Biomarkt am 09. Oktober 2021 
unter Einhaltung der 3G-Regeln erfolgreich stattgefunden hat 
wurde ein obligatorisches Helferfest am 06.11.2021 im herrli-
chen Ambiente des Klostercafe‘s abgehalten. 
(http://klostercafe-ochsenhausen.de/) 
Ca. 2000 Besucher waren beim ersten Biomarkt in 2021 und es 
waren etwas mehr als 40 Aussteller. Dazu schrieb die Schwä-
bische Zeitung: https://www.schwaebische.de/landkreis/land-
kreis-biberach/ochsenhausen_artikel,-biomarkt-in-ochsenhau-
sen-lockt-viele-besucher-an-_arid,11421515.html 
In geselliger Runde wurde das vergangene Fest besprochen und 
die Pläne für das kommende Jahr aufgezeigt. Als Essen gab 
es leckere schwäbische Maultaschen und Flammkuchen und so 
konnten die Strapazen des vergangenen Marktes genüßlich ver-
gessen werden. 
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Mit nunmehr fast 80 Mitgliedern im Kneipp Verein Ochsenhau-
sen e.V. sind wir der am stärksten gewachsene Kneipp Verein im 
Landesverband Baden Württemberg. 
Der Landesverband Baden Württemberg wird übrigens auch bei 
den künftigen Märkten mit einem Stand dabei sein um so auch 
der kneippschen Lehre die nötige Aufmerksamkeit teil werden 
zu lassen. 
Ansprechpartner im Kneipp Verein Ochsenhausen e.V. 
1. Vorsitzender 
Diplom-Volkswirt 
 Rainer Schick 
https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com/
 

Kneipp Helferfest 

Kolpingfamilie Ochsenhausen

Am Sonntag, 5. Dezember, ist Nikolaus-Abend 
Nikolaus kommt ans Haus 

„Nikolaus, komm in unser Haus“ pflegen 
die Kinder am 5. Dezember, am Vorabend 
des Nikolaustages, zu singen. Dies soll 
in diesem Jahr wieder möglich sein. Al-
lerdings wird sich der Nikolaus aus Rück-
sicht und Verantwortung nicht über die 
Coronaschutz-Auflagen hinwegsetzen, 
weil sonst ja auch andere in Gefahr ge-
bracht werden könnten. Den Impfregeln 
entsprechend wird er mit seinem Knecht 

Ruprecht– selbstverständlich geimpft – durch die Straßen unse-
rer Stadt ziehen und die Familien, die dies wünschen an der 
Haustür oder sonst einem geeigneten Platz außerhalb des Hau-
ses (Garage, Pergola) besuchen, sofern keine weiteren pande-
miebedingten Einschränkungen erforderlich werden. Wichtig ist, 
dass die Familien gemäß den Bestimmungen (2G-Regel) geimpft/
genesen sind und dies bei der Anmeldung versichern. Ehrlichkeit 
ist das oberste Gebot! 
Trotz aller Maßnahmen wird der Nikolaus nicht mit den Kindern 
in direkten Kontakt kommen können, aber eine kleine Famili-
enfeier wird bei entsprechender Rücksichtnahme und Nähe auf 
Distanz möglich sein. Die Eltern können ihre Kinder ja schon 
vorher im Haus auf den Besuch vor dem Haus passend vorberei-

ten und ihnen die besonderen Umstände verständlich machen. 
Im passenden Abstand kann vielleicht auch ein gemeinsames 
Lied gesungen werden. 
Wer den Besuch des Heiligen Nikolaus wünscht, kann sich an-
melden bei Franz Kiefer, Telefon 07352/3445. Anmeldungen wer-
den bis Freitag, 3. Dezember entgegengenommen. Am Sonntag,  
5. Dezember, zwischen 17.30 Uhr und 20.00 Uhr ziehen der 
Heilige und sein Knecht durch die Straßen und klopfen an den 
Haustüren – vorausgesetzt die Pandemie macht uns nicht doch 
noch einen Strich durch die Rechnung. 
Wer die Nikolaus-Aktion wieder durch eine Spende unterstüt-
zen möchte kann diese gerne direkt beim Nikolaus abgeben 
oder durch eine Überweisung auf das Konto der Kolpingsfamilie 
Ochsenhausen tun. Damit werden wieder Projekte vor Ort und 
des Internationalen Kolpingwerks unterstützt. Konto der Kol-
pingsfamilie Ochsenhausen bei der Kreissparkasse Biberach -  
IBAN: DE 22 65450070 0000 605096
 

VdK Ochsenhausen

An die Mitglieder, deren Angehörige und Freunde des VDK 
Ortsverband Ochsenhausen! 
Leider müssen wir auch dieses Jahr die geplante Mitgliederver-
sammlung mit Weihnachtsfeier absagen. 
Die aktuelle Entwicklung der Corona Zahlen und die Tatsache, 
dass viele unserer Mitglieder der Risikogruppe angehören, haben 
uns veranlasst, die Feier abzusagen. 
Wir planen für das Jahr 2022 eine Jahreshauptversammlung im 
Frühjahr, einen Ausflug im Mai oder Juni, das Grillfest im Juli 
sowie eine Weihnachtsfeier im Advent. Welche Veranstaltungen 
stattfinden werden, läßt sich zum jetzigen Zeitpunkt nicht vor-
hersagen. 
Die Vorstandschaft des VDK OX bedauert, dass im Jahr 2021 keine 
Veranstaltung stattgefunden haben. 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden eine schöne 
Vorweihnachtszeit. 
Und dass wir uns hoffentlich wieder gesund im Jahr 2022 
treffen. 
Die Vorstandschaft
 

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Narrenzunft Mittelbuch

Nikolaus der Narrenzunft Mittelbuch 
Liebe Eltern, 
auch in diesem Jahr macht der Nikolaus der 
Narrenzunft Mittelbuch wieder seine Runde 
durchs Ort und besucht -auf Wunsch- auch 
gerne Eure Kinder! 
ABER: Auch für Nikolaus und Ruprecht gilt - 
Abstand halten! Deshalb bleiben die Beiden 
vor der Haustüre stehen und begrüßen Eure 
Kinder aus der Ferne. Eure Geschenke dürft 
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ihr gerne (gut sichtbar) vor der Türe deponieren, so dass Ruprecht 
sie auch finden kann... In diesem Jahr finden die Nikolausbesuche 
am Sonntag, 05.Dezember ab 17.00 Uhr statt. Wer den Nikolaus 
gerne zu sich kommen lassen möchte, darf sich bis spätestens 
Freitag, 03. Dezember in die Listen im Mittelbucher Dorfladen 
eintragen. Bitte habt Verständnis dafür, dass es bei den Zeitan-
gaben evtl. auch kleine Verzögerungen geben kann (beim ein 
oder anderen dauert der Besuch vielleicht ein bisschen länger..). 
Wir freuen uns schon, bis bald! Eure Narrenzunft Mittelbuch

Sportverein Mittelbuch e.V.

SVM verliert gegen Schemmerhofen deutlich 
Bezirksliga am Samstag, den 20.11.2021 um 14:30 Uhr in In-
gerkingen: 
SV Schemmerhofen – SV Mittelbuch 4:0 (3:0) 
Spielbericht: Der personalgeplagte SVM hatte in der mittelmäßi-
gen Partie durch Luca Ruedi die erste Chance. Marvin Ehe (18.) 
traf mit einem abgefälschten Schuss zum 1:0. Nach Foul an Tho-
mas Graf an der Strafraumecke nutzte Kim-Joel Lück (21.) den 
Elfmeter zum 2:0. Der gut freigespielte Stefan Romer (24.) schloss 
trocken zum 3:0 Pausenstand ab. Ein weiterer an Thomas Graf 
verursachter Elfmeter brachte durch Kim-Joel Lück (72.) das 4:0 
und wie in der Vorrunde einen hohen Erfolg für den SV Schem-
merhofen. Der SVM überwintert nach dem 16. Spieltag auf dem 
14. Tabellenplatz der Bezirksliga Riß. 
Der SVM bedankt sich bei allen Sportlern, Trainern, Betreuern, 
Helfern sowie Fans für ihr Engagement und wünscht eine besinn-
liche Adventszeit. Die Vorbereitung auf die Rückrunde startet 
Ende Januar 2022. 

Vorschau auf die nächsten Spiele: 
Testspiel am Samstag, den 29.01.2022 um 10:30 Uhr in Ochsen-
hausen (Kunstrasen): 
SV Mittelbuch – FV Bad Schussenried
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Fanfarenzug Reinstetten

Es liegt ein ruhiges Jahr hinter dem Fanfarenzug Reinstetten 
Die diesjährige Generalversammlung des Fanfarenzuges Fürst 
Metternich Reinstetten lief unter außergewöhnlichen Um-
ständen ab. 
Aufgrund verschärfter Corona-Situation wurde die Sitzung am 
Freitag, 12.11.2021, teils persönlich im Gasthaus Hecht oder 
online von den Mitgliedern besucht. Die Wahlen der Vorstands-
schaft konnten trotz allem abgehalten werden. Nadine Welser 
wurde als 1.Vorsitzende in die zweite Amtszeit bestätigt. Nach 
kurzem Rückblick auf ein ruhiges Jahr mit wenig Möglichkeiten 
zu Proben und gemeinsamem Zusammenkommen, vor allem auch 
bei Auftritten, hofft Sie nun auf eine Verbesserung der Situation 
im nächsten Jahr und auf eine verstärkte Wiederaufnahme der 
Vereinsaktivitäten. 
Trotz allem bleiben die Mitgliederzahlen im Verein konstant und 
auch die stabile finanzielle Lage kann von Kassier Thomas Übel-
hör bestätigt werden. 

Ortsvorsteher Georg Keller, selbst Gründungsmitglied des Fan-
farenzuges, lobt die Kameradschaft im Verein über alle Alters-
gruppen hinweg und konnte sich in diesem Jahr von der, trotz 
weniger Proben, guten musikalischen Aufstellung beim einzigen 
Auftritt selbst überzeugen. Er ermuntert den Fanfarenzug au-
ßerdem nicht müde zu werden und im nächsten Jahr nicht nur 
dem Verein treu zu bleiben sondern auch neuen Nachwuchs zu 
gewinnen. Nach einstimmiger positiver Rückmeldung der akti-
ven Vereinsteilnehmer kann auch die gesamte Vorstandsschaft 
entlastet werden. Ebenfalls im Amt bestätigt wurden Kathrin 
Kübler als Schriftführerin sowie Roland Hörmann als Beisitzer. 
Als Nachfolgerin für Tobias Ruß wird Julia Braun ebenfalls als 
Beisitzerin gewählt. 
Zum Abschluss richtet Nadine Welser noch einen herzlichen Dank 
an die anwesenden Vertreter des Musikvereins Reinstetten für 
die gute Zusammenarbeit. Der Ausblick auf das kommende Jahr 
bleibt derzeit vor allem im Hinblick auf die Fasnets-Auftritte 
noch sehr unsicher.
 

Sportverein Reinstetten e.V.

Metzelsuppe des SV Reinstetten 
Am vergangenen Sonntag fand die Metzelsuppe des SV Reinstet-
ten zum ersten Mal zur Abholung statt. Der angebotene ToGo-Ser-
vice wurde sehr gut angenommen. Es wurden knapp 500 Essen 
und alle selbstgemachten Kuchen verkauft. Wir möchten uns 
bei allen Gästen bedanken, die uns mit ihrer Bestellung unter-
stützt haben. Auch allen Helfern, die in irgendeiner Weise zum 
reibungslosen Ablauf der Metzelsuppe beigetragen haben, ein 
herzliches Dankeschön. 
Euer Sportverein Reinstetten e.V.
 
Rückblick aktive Mannschaften 
Herren Bezirksliga: 
SV Baustetten - SV Reinstetten 2:3 (2:1) 
Im Anschluss an einen Eckball ging der SV Reinstetten früh durch 
ein Eigentor in Führung. Die Hausherren konnten durch einen 
genutzten Elfmeter ausgleichen und ließen sogar in der 30. Mi-
nute das 2:1 folgen. Vor der Halbzeit hatten die Gäste mehre-
re Chancen den Ausgleich zu erzielen. Diese blieben allerdings 
ungenutzt. In der zweiten Halbzeit konnte schließlich Matthias 
Leichtle zum 2:2 einschieben und Philipp Kolb das Spiel mit sei-
nem Treffer zum 2:3 schlussendlich drehen. 
Tore: 1:0 Eigentor (3.), 1:1 Cedric Welz (14.), 2:1 Maximilian 
Netzer (30.), 2:2 Matthias Leichtle (59.), 2:3 Philipp Kolb (67.) 
  
Herren Kreisliga B2 
SGM Rot/Haslach 2 -SGM Reinstetten 2/Hürbel 0:5 (0:3) 
Im letzten Spiel vor der Winterpause konnte unsere SGM einen 
verdienten 0:5 Sieg in Haslach einfahren. Von Beginn an war 
man die bessere Mannschaft und konnte nach einer 
Unaufmerksamkeit des gegnerischen Torhüters durch Tobias Gö-
ringer mit 0:1 in Führung gehen. Kevin Schafitel konnte noch in 
der 1. Halbzeit einen Doppelpack schnüren und auf 0:3 erhöhen. 
Auch in der 2. Hälfte war man das überlegene Team und konnte 
die Führung durch Kevin Schafitel und Robin Föhr auf 0:5 in die 
Höhe schrauben. In der Schlussphase gelang es der Heimmann-
schaft noch sich ein paar Chancen herauszuspielen, welche durch 
unseren Torhüter Tobi Ruß vereitelt wurden. 
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Kreisliga B2 Reserve: 
Spielfrei. 

Damen Landesliga: 
Spielfrei 
  
Damen Bezirksliga: 
Spielfrei 
  
Vorschau aktive Mannschaften 
Herren Bezirksliga: 
Dienstag, 23.11.2021 – 19:00 Uhr 
FV Olympia Laupheim II - SV Reinstetten
 
TSV Laubach e.V.

Laubach feiert Sieg 
Herren Kreisliga A 
SF Schwendi III – TSV Laubach II 7:9 
Laubach war zu Gast bei den SF Schwendi und konnte dort einen 
klaren und verdienten Sieg feiern, obwohl der Gastgeber auch 
als Tabellenletzter stark aufspielte. 
Das Doppel Tobias Mayer/Daniel Artelt siegte 1:3. Josef Grieser/
Monika Göppel mussten ihr Spiel 3:0 abgeben. Michael Zweifel/
Christoph Keller setzten sich mit 1:3 durch. Damit stand es nach 
den Eingangsdoppeln 1:2 für den TSV. In den Einzelnen ging 
es laufend hin und her. Mayer (2:3), Grieser (0:3) und Zweifel 
(0:3) punkteten zum 4:5-Halbzeitstand. In Durchgang zwei folg-
ten Siege von Grieser (2:3), Göppel (0:3) und Keller (1:3). Das 
Schlussdoppel entschied mit 0:3 zum 7:9-Sieg. 
  
Am kommenden Wochenende finden folgende Begegnungen 
statt: 
  
Samstag, 27.11.2021 
Jungen U18 Bezirksklasse  
10.00 Uhr TSV Laubach – SV Steinhausen/Rottum 
Herren II Kreisliga A 
15.30 Uhr TSV Laubach II – SV Baltringen 
Damen Bezirksklasse Allgäu Bodensee 
16.30 Uhr TTF Kißlegg II – TSV Laubach 
Herren Bezirksliga  
19.00 Uhr TSV Laubach – SV Ringschnait 
  
Wir wünschen allen Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach
 

Sonstiges  

 
 
 

 

Information | Beratung | Hilfe 
Der Pflegestützpunkt hilft im „Labyrinth der 
Pflegeleistungen“ – individuell, vertraulich und 
neutral. Die Beratung kann telefonisch, im 
Pflegestützpunkt oder zuhause erfolgen. 

Landratsamt Biberach  
Rollinstraße 18 
Eingang Parkhaus Wielandpark 
Telefon 07351 52-7613 oder 7639 oder 7647 
pflegestuetzpunkt@biberach.de 
www.biberach.de 

Moderne Bewerbungen für Schüler  

Am Donnerstag, 2. Dezember, bietet die Agentur für Arbeit Ulm 
wieder die Online-Veranstaltung für Schülerinnen und Schüler zum 
Thema moderne Bewerbungen an. Inhaltlich gibt es Antworten 
auf Fragen wie Bewerbungen heute aussehen sollten, wie An-
schreiben gestaltet werden können und worin die Unterschiede 
zwischen einer klassischen Bewerbung, einer Email-Bewerbung 
und einer Bewerbung über Online-Portale liegen. Zudem wird 
darüber informiert, wo Bewerbungsvorlagen zu finden sind und 
was für eine gute Bewerbung generell zu beachten ist. Die zwei-
stündige Veranstaltung startet um 14 Uhr. Eine Anmeldung ist 
erforderlich unter Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch 
über die regionale Berufsberatungshotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmel-
dung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset 
oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone benötigt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
  
Wege ins Ausland  
Wer Arbeitserfahrung im Ausland sammeln will, der kann sich im 
Rahmen der Online-Veranstaltung „Wege ins Ausland“ informie-
ren. Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten für eine (Aus-)Zeit im 
Ausland. Von Work & Travel über verschiedene Freiwilligendiens-
te und Au-Pair-Programme bis hin zu Sprachkursen oder einem 
Auslandsschuljahr ist vieles möglich. Aber welches 
Angebot ist das Richtige? Und wie sind die Bedingungen? Claudia 
Silvestroni, Zentrale Auslands- und Fachvermittlerin der Bundes-
agentur für Arbeit gibt einen Überblick über die verschiedenen 
Möglichkeiten und seriösen Angebote eines Auslandaufenthaltes 
für junge Leute. 
Die einstündige Veranstaltung findet am Mittwoch, den 8. De-
zember um 16 Uhr statt. Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Ulm.BIZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die regionale 
Berufsberatungshotline unter 0731 160-888. 
Der Link zum Videokonferenzportal wird nach bestätigter Anmel-
dung zugesandt. Zur Teilnahme werden ein Computer mit Headset 
oder ersatzweise ein Notebook, Tablet oder Smartphone benötigt. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim:

Interesse an Bio, Chemie, Umwelt? 
Schnupperkurse zum neuen Berufskolleg Technischer Assistent 
für Biotechnologie (BioTA) 
sowie dem bestehenden Berufskolleg CTA und Beruflichen Gym-
nasium Naturwissenschaften TGN + UTA 

Für alle, die Interesse an diesen Bildungsgängen haben, bietet 
die Kilian-von-Steiner-Schule Laupheim Schnupperkurse, zu de-
nen auch Eltern mitkommen können. Termine: 

Samstag, 27.11.2021, 9-12 Uhr 
Mittwoch, 16.02.2022, 14-17 Uhr 

Allen Teilnehmern werden vor Ort kostenlose Corona-Selbsttests 
angeboten. 
Auf der Homepage www.kvs-schule.de finden Sie Hinweise zu 
den aktuellen Corona-Bestimmungen und ob die Kurse stattfin-
den können. 
Beim Schnupperkurs dürfen interessierte Schüler in den Che-
mie-Labors selbst experimentieren. Die dreistündige Veranstal-
tung soll die Schüler bei ihrer Schul- und Berufswahl unterstüt-
zen: Möchte ich in den Bereich Chemie, Bio, Umwelt? 
Möchte ich am Dualen Naturwissenschaftlichen Gymnasium (TGN) 
weitermachen und nach drei Jahren zwei Zeugnisse erhalten: 
Allgemeine Hochschulreife und Berufsabschluss Technischer As-
sistent? 
Möchte ich ins Berufskolleg und nach zwei Jahren als Technischer 
Assistent für Biotechnologie (BioTA) oder als Chemisch-Techni-
scher Assistent (CTA) arbeiten (Erwerb der Fachhochschulreife 
ist möglich)? 
Für die Schnupperkurse bitte um Voranmeldung per E-Mail unter: 
claudia.schulz@kvs-schule.de.
 

Vorsorgemappen des Kreisseniorenrates 
Biberach 

Die neue Pandemiewelle sollte sehr eindringlich das Augenmerk 
auf die Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht in der Vor-
sorgemappe richten. 
Bitte auf den Rathäusern und Ortsverwaltungen abholen. 
Lassen Sie die Chance, wie Sie Ihr Leben würdevoll beenden 
wollen, nicht ungenützt verstreichen. Nicht immer hat man die 
Möglichkeit seinen Willen bis zum Ableben selbst bestimmen zu 
können. Die Fortschritte in der Medizin ermöglichen heute neue 
Perspektiven, verschieben unter Umständen aber auch naturge-
setzte Grenzen. Es lohnt sich, darüber rechtzeitig nachzudenken.
 

Riester-Zulage für 2019 noch bis Ende des 
Jahres sichern 

Wer die staatliche Riester-Zulage für 2019 noch erhalten will, 
muss diese spätestens bis Ende 2021 über den Anbieter seines 
Riester-Vertrages beantragen. Den dafür erforderlichen Zulagen-
antrag erhält man beim Vertragsanbieter. Wer die Zulage nicht 
jedes Jahr gesondert beantragen will, kann dort auch einen Dau-
erzulagenantrag stellen. Der Antrag auf Zahlung der Zulage wird 
dann automatisch von Jahr zu Jahr direkt durch den Anbieter 
gestellt. Die Angaben im Dauerzulagenantrag sollten allerdings 
regelmäßig überprüft werden. Ändern sich die persönlichen Le-
bensverhältnisse, wie zum Beispiel bei einer Heirat, der Geburt 
eines Kindes oder auch dem Kindergeldwegfall, müssen die An-
gaben im Antrag und gegebenenfalls auch die Eigenbeiträge zur 
Riester-Rente angepasst werden. 

Die volle staatliche Riester-Grundzulage für das Jahr 2019 be-
trägt 175 Euro pro Jahr. Zusätzlich wird eine Kinderzulage von 
bis zu 300 Euro jährlich je Kind gezahlt. Einen sogenannten »Be-
rufseinsteigerbonus« von zusätzlich einmalig 200 Euro erhalten 
alle Personen, die zu Beginn des ersten Beitragsjahres das 25. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. Der Bonus wird gezahlt, 
damit bereits junge Menschen frühzeitig mit der Altersvorsorge 
beginnen. Mehr Informationen nicht nur zur gesetzlichen Ren-
te, sondern auch zur privaten und betrieblichen Altersvorsorge 
erhalten Interessierte in den Servicezentren für Altersvorsorge 
der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg. An 19 
Standorten landesweit gibt es dort produkt- und anbieterneutrale 
individuelle Intensivgespräche zur Altersvorsorge. 
Adressen der Servicezentren für Altersvorsorge 
www.prosa-bw.de
 

Signierte Exemplare der  
Franz-Fricker-Romane in der Lesebar 

Ab sofort können in der Ochsenhauser Buchhandlung „Lesebar“ 
wieder vom Autor signierte Exemplare der Franz-Fricker-Romane 
bestellt werden. Die historisch-biografische Romantrilogie bietet 
zahlreiche Bezüge zu Ochsenhausen und Umgebung in der Zeit 
zwischen 1890 und 1967. Da auch im Buchhandel die Lieferzei-
ten zwischenzeitlich – insbesondere in der Vorweihnachtszeit 
– etwas länger als gewohnt sein können, empfiehlt sich eine 
rechtzeitige Bestellung.
 

Das Landratsamt  
– Landwirtschaftsamt informiert 

Online-Veranstaltung: Biberacher Milchviehtag zum Thema 
„Milchviehhaltung – die Herausforderungen fest im Blick“ 
Aufgrund der Coronapandemie bietet das Landwirtschaftsamt den 
Biberacher Milchviehtag auch in diesem Jahr ausschließlich als 
Online-Veranstaltung an. Der Milchviehtag zum Thema „Milch-
viehhaltung – die Herausforderungen fest im Blick“ findet am 
Dienstag, 7. Dezember 2021 von 13 bis 16 Uhr statt. 
Die Referenten sind Prof. Dr. Folkhard Isermeyer, Präsident des 
Thüneninstituts, und Philipp Menning von der TU München so-
wie ein Praktiker. Die Teilnahme erfolgt über einen Online-Link 
nach einer Anmeldung bis Freitag, 3. Dezember 2021 telefonisch 
unter 07351 52-6725 oder per E-Mail an landwirtschaftsamt@
biberach.de 
  
Veranstaltung „Basics für die Fleischvermarktung“ 
Das Landwirtschaftsamt Biberach und der Förderverein für berufli-
che Fortbildung an den beruflichen Schulen im Landkreis Biberach 
e.V. bieten einen Kurs zum Thema „Basics für die Fleischvermark-
tung“ an. Der Kurs findet in sechs Teilkursen von 7. Januar 2022 
bis 19. Februar 2022 statt. Die Kurszeiten sind immer freitags 
von 17 Uhr bis 19 Uhr und samstags von 8 Uhr bis 17 Uhr. Die 
Veranstaltung findet in den Räumlichkeiten des Landwirtschaft-
samtes und der Karl-Arnold-Schule in Biberach statt. 
Der inhaltliche Schwerpunkt der Veranstaltung liegt auf der 
Fleischverarbeitung für die Direktvermarktung. Zu den Inhal-
ten des Kurses gehört eine Hausschlachtung, die Zerlegung von 
Schwein und Rind, die Herstellung von Brüh-, Roh-, und Koch-
wurst, die Grundlagen der Vermarktung und wichtige Inhalte 
der gesetzlichen Vorgaben für die Vermarktung von Fleisch. Die 
Landwirtinnen und Landwirte sollen sich mit der selbständigen 
Fleischverarbeitung und der Vermarktung der eigen produzierten 
Lebensmittel auseinandersetzen. Alexander Schaible, Steffen 
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Blankenhorn und weitere Referenten geben einen Einblick in die 
Basics der Fleischvermarktung. 
Die Kosten pro Person liegen bei 80 Euro je Kurs. Eine Anmeldung 
unter www.foerderverein-bc.de ist erforderlich. Dort unter: Kurse 
– Basics für die Fleischvermarktung Kurs 1 bis Kurs 6. 
Weitere Informationen, wie das genaue Programm gibt es im Flyer 
auf der Homepage des Landwirtschaftsamtes Biberach: 
https://www.biberach.de/landratsamt/landwirtschaftsamt.html. 
 

59. AULENDORFER WINTERTAGUNG 

am Freitag, 03. Dezember 2021 
Beginn: 09:30 Uhr 

- online - 
Die Aulendorfer Wintertagung wird in Zusammenarbeit mit 
 der Tierseuchenkasse Baden-Württemberg (TK), 
 den Tiergesundheitsdiensten (TGD), 
  dem Staatlichen Tierärztlichen Untersuchungsamt Aulendorf 

(STUA) und 
  dem Landwirtschaftlichen Zentrum für Rinderhaltung, Grün-

landwirtschaft, Milchwirtschaft, Wild und Fischerei Ba-
den-Württemberg Aulendorf (LAZBW) 

durchgeführt. 
  

„Landwirtschaft zwischen gesellschaftlichen Erwartungen 
und einzelbetrieblichen Möglichkeiten“ 

P r o g r a m m 
09:30 Uhr Begrüßung und Eröffnung 
 Direktor Michael Asse, LAZBW 
09:45 Uhr Landwirtschaft zwischen gesellschaftlichen Erwar-

tungen und einzelbetrieblichen Möglichkeiten 
 Dr. Christian Dürnberger, Universität Wien, Abteilung 

Ethik der Mensch-Tier-Beziehung 
 Praktikerberichte - Welche Erwartungen werden von 

landwirtschaftlichen Betrieben wahrgenommen und 
wie gehen sie damit um? 

10:45 Uhr Praktikerberichte - Welche Erwartungen werden von 
landwirtschaftlichen Betrieben wahrgenommen und 
wie gehen sie damit um? Ausführungen eines Milch-
viehhalters mit Hofcafe, Käse- und Weihnachtsbaum-
vermarktung 

 Michael Raunecker, Q-Hof Frickingen 
11:30 Uhr Ausführungen eines ökologisch wirtschaftenden 

Ackerbaubetriebes mit Biogaserzeugung, Mutterk-
uhhaltung, Direktvermarktung und dem Angebot 
Blühpatenschaften zu übernehmen und CO2-Zertifi-
kate zu kaufen 

 Wolfram Wiggert, Haslachhof Löffingen 
M i t t a g s p a u s e 
13:30 Uhr Biodiversitätsmaßnahmen im Wirtschaftsgrünland 
 Dr. Kerstin Grant, LAZBW Aulendorf 
14:15 Uhr Biodiversität mit Hilfe von FAKT-Maßnahmen stei-

gern – welche Potenziale stecken in ausgewählten 
Maßnahmen 

 Anne Scholl, LAZBW Aulendorf 
15:00 Uhr Tierwohl als Win-Win-Faktor nutzen – mit Pro-Q-

BW betriebliches Management und Außenwirkung 
verbessern 

 Uwe Eilers, LAZBW Aulendorf 
15:45 Uhr Abschlussdiskussion 
 Direktor Michael Asse, LAZBW 
Teilnahmegebühr, Tagungsunterlagen (online verfügbar): 15,00 €. 
Online-Anmeldung erforderlich bis spätestens zum 30.11.2021 
unter www.LAZBW.de

Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“ 

Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet mit dem Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen ein zweitägiges Seminar zum 
Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es findet am Freitag,  
28. und Samstag, 29. Januar 2022 jeweils von 9:30 Uhr – 
17:00 Uhr  im Dorfgemeinschaftshaus  in Bad Saulgau-Bondorf  
statt. Mittagspause von 12 bis 13:30 Uhr. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen 
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen 
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und 
auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung ge-
achtet werden muss. 
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder, € 25,- für Mitglieder 
des Bauernverbandes und des VKLs. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Anmeldung bis 24. Januar 2022 bitte bei: 
Herrn Karl Stützle, Bad Saulgau, Tel.: 07581 3286.
 

Black Friday und Cyber Monday: 
Was ist dein Preis? 

Ende November rufen viele Händler zur großen Rabattschlacht. 
Anlässlich von „Black Friday“ und „Cyber Monday“ lockt vor al-
lem der Online-Handel mit Preisnachlässen. Doch welche Waren 
und Dienstleistungen Verbraucher:innen zu welchen Preisen in 
Online-Shops sehen, kann von vielen Faktoren abhängen. Die 
Verbraucherzentralen stellen die Angebots- und Preismechanis-
men im Online-Handel in einem fiktiven Shop unter www.wa-
sistdeinpreis.de erstmals anschaulich dar und geben Tipps für 
das Shoppen im Netz. 
Einheitspreise und ein Standardsortiment gehören beim On-
line-Shopping längst der Vergangenheit an. Gerade zu Aktions-
tagen ändern Online-Shops regelmäßig die Preise für Teile ihres 
Sortiments. Oftmals spielt dabei der Zeitpunkt des Kaufs eine 
Rolle, die Preise der Konkurrenz und zunehmend auch die Nut-
zer:innen selbst. Denn Online-Händler kennen heute das Surf-
verhalten ihrer Kundschaft, ihre Interessen, vorab durchgeführte 
Kaufrecherchen, aber auch Standorte. Das kann beispielsweise 
dazu führen, dass bestimmte Artikel in Shops besonders promi-
nent platziert werden und andere eher nicht. 
  
Tipps fürs Shoppen im Netz 
Wer online einkauft, sollte sparsam mit seinen persönlichen Da-
ten umgehen und Angebote vor dem Kauf vergleichen. Das sind 
die Tipps der Verbraucherzentralen: 
  
•  Regelmäßig Cookies löschen: So ist es für Shop-Betreiber 

schwerer, Profile von Käuferinnen und Käufern zu erstellen. 
Mit den richtigen Einstellungen lassen sich Cookies auch au-
tomatisch löschen, wenn das Browser-Fenster geschlossen 
wird. 

•  Sich unsichtbar machen: Individuelle Einstellungen am Brow-
ser liefern einen oft einzigartigen „Fingerabdruck“. So lassen 
sich Nutzerprofile eindeutig zuordnen. Wer das verhindern 
möchte, sollte im Inkognito-Modus surfen und die IP-Adresse 
verbergen. Add-ons im Browser können zusätzlich helfen, die 
Datenübermittlung an Website-Betreiber zu unterbinden. 

•  Kaufen, wenn andere nicht kaufen: Sinkt die Nachfrage, fällt 
auch der Preis. Wer schon im Herbst das besorgt, was er im 
nächsten Frühjahr braucht, zahlt meistens weniger. Vor allem 
Kleidung wird je nach Jahreszeit günstiger oder teurer. Aber 
auch Möbel, Garten- und Sportgeräte oder Reisen haben zu 
bestimmten Zeiten Saison. Preischarts zeigen, wie sich der 
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Preis für ein Produkt oder eine Dienstleistung in letzter Zeit 
entwickelt hat. 

•  „Secret Deals“ und Superschnäppchen links liegen lassen: 
Was Online-Shops versuchen als exklusives Schnäppchen zu 
verkaufen, kann in Wahrheit sogar teurer sein als ein regulä-
res Angebot. Exklusivität heißt nicht zwingend auch bessere 
Preise. 

•  Kaufentscheidung gut überlegen: Unabhängig von den Prei-
sen, die Online-Shops aufrufen, sollte man sich klarmachen, 
was ein Produkt oder eine Dienstleistung einem wirklich wert 
ist. Wie viel bin ich bereit zu zahlen? Und: Braucht man die 
Sache wirklich? Erst dann auf den Bestellen-Button klicken. 

Weitere Informationen: Der fiktive Online-Shop der Verbrau-
cherzentralen #wasistdeinpreis mit dynamischen Angebots- und 
Preismechanismen ist erreichbar unter www.wasistdeinpreis.
de. Weitere Informationen zum Thema sind zu finden unter  
http://www.vz-bw.de/wasistdeinpreis. 
Der Online-Shop #wasistdeinpreis und die Begleitinformationen 
wurden im bundesweiten Projekt „Wirtschaftlicher Verbraucher-
schutz“ erstellt und durch das Bundesministerium der Justiz und 
für Verbraucherschutz gefördert.

 
Anzeigen

Ochsenhauser Anzeiger Nummer 47

GESUNDHEIT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche 
„am Ball” 
beim Kunden!



Ochsenhauser Anzeiger Nummer 47

Die Gemeinde Rot an der Rot
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Sachbearbeiter/in (m/w/d)
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erhalten Sie gerne bei Frau Wachter, Tel. 08395/940511 
und unter www.rot.de

Dr. med. Peter Bühler
FA für Allgemeinmedizin
Naturheilverfahren
Dorfstraße 38/1 · 88430 Haslach 
Telefon 08395 1210 · Fax 08395 1215 

MFA Vollzeit/Teilzeit gesucht

Nähere Infos unter: www.dr-buehler.com
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